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dere Armenrate .Der Stadtrat hat
nacheinemBerichtedesSt .R .Heitmann
dieWahlderFrauJulianneRychnowsky
zur Armenrain für denBezirk
Neubau,nacheinemBerichtedes
S .R .Reg .die WahlderHerren
RudolfKörnerundJosef Wesselzu
Armenratenfür den BezirkFavorisen ,
nacheinemBerichtedesSt .R.
Seb .Grünbeckdie der HerrnJosef
tella ,StephanHändel ,KarlKlein
JosefSchatzundFranzPrummelzu
Armenratenfür denBezirkHernals
undnacheinemBerichtedesS .R.
HoteldieWahldesHerrnKarlmanns
dorfer zumArmenrateundder
FrauJulie RebergerzurArmen¬
rätin für denBezirkDöblingbestätigt
ferner wurdedie WahldesHerren
MorizentschlzumKassierund
AloisderzumKassier-Stellvertreter
des ArmeninstitutesDöhling
nacheinemBerichtedesM.Hörmanndie
WahlderHerrnJosefFritsch ,Gottfried
Hajek ,KarlHartmann,JosefHeim,
JosefRauba ,JohannPlan ,ferdmann
Schiebt ,JosefSchwabu .WilhelmSulten,

ger zuArmenratendesBezirkesLand
strafebestätigt.

AusdemRathause .Derneuernannte
Pfarrer an der MarienkircheinNeumar¬
garethenHerrJohannStadler ,hatheute
vormittagsdemBand .Dr .Lungerseine

Aufwartunggemacht.
dieGesundheitsverhältnisseWiens.Inder

amletztenSamstagabgehalteneSitzungder
städtischenAmts-u .Anstaltsärzteerstattete
PhysikusDr .Spongott,denSanitätshauptrag¬

porthindenDezemberv .J .derKranken,
standsowohlwiedieSterblichkeithatsich

offenbarunterdemEinflussedesmilden
VetterinsehrmäßigerHöhegehalten
IndiearmenarztlicheBehandlungsind
9410Fällegegen10014imDezemberdes
Vorjahreszugewachsen .Aufdieentzündli¬
chenErkrankungenderAthmungsorgane
entfielen2863auf jene derVerdauungs¬
organe1025 ,auf Lungenüberkuloseund
Sophulose582hatte .Indenstädtischen
Humanitätsanstellenherrschtensehrgeist
geGesundheitsverhältnisse .DieZahlder
AnzeigenüberInfektionskrankheitenhielt
sichebenfallsinmäßigerHöhe.Eswurden
insgesamt2701Fallegemeldet ,darinu .Crone

ler anScharlach294 ,Dipsteritis501
Abdominalyphus,37 ,Rothlauf124

655 .n .389 in
591Mum17 ,Röteln60Fälle .Inder
Sterblichkeitist einemäßigeSteigerung
gegendenVormonatzuverzeichnen,
währendimVergleichzudenfünfvor¬
angegangenenJahrenderheurigeDezem¬
berdiegeringsteVerblichkeit(2754.
Personenaufwies .Dasmännlicheu .
weiblicheGeschlechtwarganzgleichmä¬
sig mitje 50ProzentanderSterb¬
lichkeitbeteiligt .ImBerichtmonate
wurden32gerichtlicheu .76Sanitätspoli¬
zeilicheObduktionenvorgenommen.

Gräbergebühren.Inderletzten
Sitzungdes Stadtratesberichtete
S .R .Frau über die Erhöhungder
Gebührenfür die eigenenGräber
im KapellenhofdesZentralfried¬
hohe .NacheinemAntragedes
Referenten wurdenfolgende
Beschlüssegefasst .DieGebührfür
die ÜberlassungdesBenützungs¬
rechtes an den eigenenGräber
im Kapellenhofe wird vonnun
anauf 1000der Grabstellefest¬
gesetzt .DieseGräberdürfen
nur mit ZustimmungdesGra¬

Bürgermeistersvergebenwerden.
DerHr .Bürgermeisterwirder¬
mächtigt ,in jenen Fällenin
denenes sich umdieÜberlassung
einer solchen Grabstelle aneine
Personhandelt ,welchesich umdie
Gemeinde ,den Staat oderdas
LandbesondereVerdiensteerwor¬
benhat ,das Grabumdiebisherige
Gebührvon800zuvergeben.
Schwestern Fröhlich - Stiftung
Aus der SchwesternFröhlich¬
Stiftung zur Unterstützungbe¬
dürftiger undhervorragender
schander Talente auf demGe¬
birte der Kunst ,Litteratur und
WissenschaftwurdenStipendien

und Pensionen verliehen .Vor¬
schrift belegte ,eventuell
mit Kunstproben verseheneGe¬
suchesind zu überreichenbis
31 .März1906imPräsidialburgau
des WienerGemeinderates ,1 .Be¬

sente ,wo auch die
Stiftungsstatutenerhältlichsind:

StädtischeGaswerke.DerKohlenvorrat
belangam30 .Novemberv .J .17727Ton,
nen ,zugeführtwurden,13966 ,verbraucht
27203können .AnGaswurdenabgegeben
fürdieöffentlicheBeleuchtung749171,
für private Beleuchtung7650904 ,so
hoch -u .Industriezwecke,2 ,339071.
an Antonalendas 4716 .AnRokswar¬
denzumVerkauf21 . 169Tonnen ,für
Betriebs -undGemeindezwecke7862Tonnen,
abgegeben.DieHerabgabebeziffertesich
mit10946 ,die AbgabevonAmonat¬
wassermit 3424m .DieGesamtsumme
deröffentlichenFlammenbetrug20998.
BeiPrivatkonsumentenstunden ,am
30 .November85914Gemesserim

Betrieb.
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GenossenschaftskränzchenderTapezierer¬
DieGildederWienerRektorationskünstlerhiel¬
amSamstaginFranzRainSälenzumgrünen
vorinderLerchenfelderstraßeihrdiesjähriges
FaschingsfestunterdembescheidenenTiteleines
kränzchenab ,dassichaberlängstzueinem
beliebtenBallfestegestaltete.DerBesuchwar
eingroßartiger,sodaßauchdenhumanitären
ZweckeneinjedenfallsnamhafterReinerträg¬
niswirdzugeführtwerdenkönnen.Unterden
schreitenbemerktman:V .g .Hiersammer
S .R.Rain,G.R.Vignati,Hoffgeziererkais.
RatTringer,getderFirmaPorto,dieAnton
Eis ,Direktorschatzes.Familiesowiedenge¬
samtenLehrkörperderfachlichenFortbildungsschule,
ArchitektKramlinger,fernerwarenerschiene
bezw.vertretendieFabrikantenPhilippHaas¬
Söhne(DirektorenUhlundGelenke),Bachau¬

sen Wagner ,in der Re¬
Geil) ,Delemeschnig,2 .Jars ,Spitzauer,
Nasch,Aschenbrenner ,Hartel,Sperlin&amp;Zim¬
mermann,Steiner ,Kloster ,Gruber,
Gegenbauer,Pfeil ,Kirsch,Nebenzahl,lebst
KaffeierEckher,dieFamilienSchiebt,Hangisch,
Hartmann,Huber,kühleru .v .a .Abg.D.Hei¬
lingerundGenossenschaftsstruktorMuuss
VorsteherderMalergenossenschaft,hattenihrfern¬
bleibenentschuldigt.DenKanzeröffnetedas
JugsamenundJungHerrenKomiter,
welchesbestandausdenFräuleinsMizzi

Hartmann,AnnaHambisch,Mizziu .Therese
Wallner,LouisePischkitt ,Rosaschatschek,
RosoJeder ,Louiseu .EugenHuber,Minau.
izzibestra ,VateriePiper ,MarieBrandt¬
ner ,ChristinePotta ,RosaBambeck,Mi¬
Mauer ,Leopoldinu .EuereMayer ,Mi¬
Franz ,AnnaLitschauer,JosefDach,Fett
further ,AnnWessel ,RätheRömer
MizziMalz,Josefineu .Thereseauch,Clien
Abrich,HermineSchaller ,sowiedenHerren:

JosefSatz ,KarlHansPischritt,
Schill . ,RichardWalter ,Backhause,
JuliusSchulase ,Engelbertu .KarlLeibl,und
Tschief,HugoSekaraMartinPaulus,

als
KarlRömer,KarlSelinger ,KarlProkoppr .

u .der

an ,Joh .Frie¬
richMankner,Th .Tadralo,FranzAmmer
KarlAnderleu .FranzEndlicher.Beiderersten
Quadrilletratennichtwenigerals70paar¬
an .WährendderRuhebegrüßteGenossen¬
schaftsvorsteherG.R.BreuerdieGäste,habden
großartigenBesuchhervorundgabinsbe¬
sondernseinerFreudedarüberAusdruck
daßseitdem180jährigenBestandederGe¬
nossenschaftderTapeziererzumerstenMal
einVigebürgermeisterderStadtWienin
derMittederGenossenschaftsmitgliederer¬
schienensei ,wasalseralseineAnerken¬
nungfürdasGewerbebetrachte.Erbrachte
schließlichalleineinherzlicherProfit ,das
lebhaftenWiderhaltfand .ImGemütlichen
herrschtebaldechterWienerFrossin ,zu
demdie Elte Musikgesellschaftvor¬
bacherSitz ,Krauts ,Eisenkollu .Heirath
mitdenSängernKoppu .Tomascheku .
demHumoristennicht wei¬
beitrug .Hierließauchdasreizende
FräuleinAnnerHambischihreherrlicheStimme
zurFreudederfest schallen .Die
Damenspende,als demAteliereb

wareinelegantesweißesLeder¬
mit Branzeverzierungundalbum

denInitialenderGenossenschaftinEmail.
DieTagezierergenossenschaftkannaufden
ErfolgderFestesstolzsein,zudessenGelingen

EhrenausschußmitdenHerrender

a .Rat ,ZwingerundAntonsie ander
SpitzeunddasKomiten( ObmannFranz
art ,sowie Vorstehen .Be¬
ihr Bestesbeitrugen .



22 .ObalsDr .Rath .Kor.

derneueBezirksvorstehereinWeidlingheute
nachmittags4UhrsindbehufsNeuwahl
desBezirksvorsteherseineaußerordentliche
SitzungderBezirksvertretungWeidling
statt .DergewesenenBezirksvorsteher
Kassowist bekanntlichvorKurzem
gestreben.DenVortführteinder6G .Gött¬
heutigenSitzunggewähltwurde.
zumVorsteherderbisherigeBezirks¬
vorschenStellvertreterKarl
Donnermit16von19abge¬
gebenenStimmen.3Stimmzettel
waren leer .Dannerklärte die
Wahlanzunehmenu .nachbesten¬
Wissenu .Könnenstets imInteresse
desBezirkesu .derenBevölkern,
zutätig zusein .
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